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Häuser | Villen | Grundstücke | ETW‘s
Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.
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sondere die jungen Wildtiere 
zurzeit besonderen Schutz und 
ungestörte Rückzugsorte.

Freilaufende Hunde bedeu-
ten für die Wildtiere eine Be-
drohung – auch wenn deren 
Jagdtrieb sehr unterschiedlich 
ausgeprägt sein kann. Erster 
Stadtrat Thomas Milkowitsch 
bittet deshalb die Bürgerinnen 
und Bürger: „Wir appellieren 
eindringlich an alle Hunde-
besitzer, ihre Verantwortung 
wahrzunehmen und ihre Tiere 
in der Brut- und Setzzeit in 
Wald und Feld nicht abseits von 
den Wegen frei laufen zu las-

Bei Spaziergängen ist in 
den vergangenen Wochen 
rund um Schwalbach immer 
wieder beobachtet worden, 
wie Silber und Graureiher 
von frei laufenden Hunden 
ge- und verjagt wurden. Viele 
Hundehalter wissen nicht, 
dass es eine Ordnungswid-
rigkeit ist, wenn sie ihre 
Vierbeiner gewähren lassen.

Da die Brut- und Setzzeit be-
gonnen hat und in den Wiesen 
sowie Gehölzen viele Vögel brü-
ten und Wildtiere Nachwuchs 
bekommen, benötigen insbe-

Erlebnisreiche Ferienspiele. Viel Spaß hatten mehr als 30 Kinder, die an den diesjäh-
rigen Osterferienspielen teilnahmen. Unter anderem leitete sie Sozialarbeiter Kai Kreuzinger 
beim Hüttenbau auf dem „Schiffspielplatz“ an. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 2.  Foto: mag

Termine
Mittwoch, 26. April: Vorle-
sestunde „Des Kaisers neue 
Kleider“ um 15.15 Uhr im 
Foyer des Bürgerhauses.

Mittwoch, 26. April: öffent-
liche Sitzung des Ausschus-
ses für Bau, Verkehr, Um-
welt und Klimaschutz um 
19.30 Uhr im Raum 7+8 im 
Bürgerhaus.

Donnerstag, 27. April: 
Stadtführung „Frankfurt 
und seine starken Frauen“ 
mit Elisabeth Lücke und der 
Frauen-Initiative Schwal-
bach. Treffpunkt ist um 
14.45 Uhr am S-Bahnhof 
Schwalbach-Limes.

   Weitere Termine auf Seite 3

●
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Schönes Wetter können wir nicht garantieren,
unseren guten Service schon.

Mit eigener WerkstattReparatur – Beratung – Verkauf
Fernsehservice für LCD-,LED-,Plasma-TV

Service-Nummern
0172/149 22 43

8 84 83 34
-TV

Herausgegeben von www.donnerwetter.de für den heutigen Mittwoch und die Folgetage.
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In der Brut- und Setzzeit sollten Hunde an der Leine und Menschen auf den Wegen laufen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Große Gefahr für Wildtiere
sen. Indem Sie Ihre Hunde an 
die Leine nehmen, schützen Sie 
unsere heimischen Wildtiere.“ 

Auch an Spaziergängerinnen 
und Spaziergänger, Joggerin-
nen und Jogger sowie Radfah-
rerinnen und Radfahrer – ganz 
gleich, ob mit oder ohne Hund 
- richtet sich sein Appell: „Blei-
ben Sie auf den Wegen, vermei-
den Sie Trampelpfade, gehen 
Sie nicht querfeldein, betreten 
Sie keine Wiesen oder Acker-
fl ächen und halten Sie sich von 
Hecken und Gebüschen nach 
Möglichkeit fern. Die Natur 
dankt es Ihnen.“  red

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

 

Straßensperrungen
in Schwalbach und Umgebung

am 1. Mai 2023 
von ca. 10:10 Uhr bis ca. 16:20 Uhr

aufgrund des Radrennens
„ Eschborn-Frankfurt – Der Radklassiker “ 

Sulzbacher und Sodener Straße  
sowie Limesspange sind von ca. 10:10 Uhr  

bis ca. 16:20 Uhr komplett gesperrt. 
Anlieger dieser Straßen und der betroffenen  

Wohngebiete sollten ihre Autos rechtzeitig anderweitig  
abstellen, sofern sie in diesem Zeitraum mit dem  

Fahrzeug wegfahren möchten.
Die Ein- und Ausfahrt nach und aus Schwalbach  

ist während dieser Zeiten nur stark eingeschränkt  
über das Gewerbegebiet Süd in Eschborn möglich.

                Weitere Infos unter 
                www.schwalbach.de/aktuelles
                oder www.eschborn-frankfurt.de
 

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung

sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr

Tel. 069 / 34 87 58 42

stadion statt. Eine Voranmel-
dung bei Axel Hoerschelmann 
unter der Telefonnummer 
06196/83204 ist erwünscht. 
Die Abnahme im Radfahren, 
Schwimmen und Turnen kann 
vor Ort vereinbart werden. Die 
Verleihung des Sportabzei-
chens fi ndet am 26. November 
um 15 Uhr in der Jahnturnhalle 
statt.  red

Die TG Schwalbach bie-
tet auch dieses Jahr wie-
der für alle Schwalbache-
rinnen und Schwalbacher 
die kostenlose Abnahme des 
Sportabzeichens an. 

Start ist am Dienstag, 2. Mai. 
Jeden Montag und Dienstag 
von 18 Uhr bis 20 Uhr fi ndet der 
Sportabzeichen-Treff im Limes-

●

Ab dem 2. Mai zweimal pro Woche Training im Limesstadion
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TG Schwalbach startet wieder
in die Sportabzeichen-Saison

Rotes Kreuz Schwalbach
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Erste-Hilfe-Kurse
Der DRK-Ortsverband 

Schwalbach bietet am Sams-
tag, 20. Mai, und am Sams-
tag, 29. Juli, wieder Erste-
Hilfe-Kurse an.

Veranstaltungsort ist die DRK-
Station Schwalbach in der alten 
Schule. Die Kursgebühr beträgt 
50 Euro für den Mai-Termin und 
EUR 55 für den Juli-Termin. 
Anmeldungen werden unter 
drk-maintaunus.de im Internet 
entgegen genommen. red

●

http://www.donnerwetter.de
http://www.donnerwetter.de
http://www.schwalbach.de/aktuelles
http://www.eschborn-frankfurt.de
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), 
friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 56102020, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de; 
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 77450-0, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DDo 27.04. P   08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
    09.30 Uhr Wortgottesdienst 
So 30.04. PP  09.30 Uhr Sonntagsmesse  
Mi 003.05. MM  18.00 Uhr  Werktagsmesse 
Do 04.05. PP  08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
    09.30 Uhr Wortgotesdienst 
 
Termine: 
Mittwochs 09.30 Uhr Eltern-Kind-Kreis 
  19.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Donnerstags 16.30 Uhr Jugend Musikgruppe 
 
 

Mi 26.04. 14.30 Seniorentanzen 
So 30.04. 10.00 Vorstellungsgottesdienst unserer Konfirmanden  
   Mit Pfarrerin Birgit Reyher 
Di 02.05. 16.00 Konfirmandenunterricht 
 
Vorankündigung:  
Sa 13.05. 18.00 Peace in thy Hands    
   Chormusik für den Frieden   

So 30.04. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Hartmut John ((mit Abendmahl) 
  
www.efg-schwalbach.de 

Do  27.04.   19:30 Uhr Bibellesen im Atrium 
So   30.04. 10:00 Uhr  Gottesdienst der ev.-freikirchlichen Gemeinde  
 
Alle Veranstaltungen finden im Atrium, 1. Stock, Westring 3 statt. 
www.christusgemeinde-schwalbach.de 
Tel. 06196-9699520 
 

Jugendliche drehten in den Osterferien einen Film zu den Themen Mobbing und Homophobie 
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Schüler mit Gewissensbissen
● dann die Themen Mobbing und 

Homophobie ausgewählt und 
ihre Idee entwickelt.“ An wei-
teren drei Tagen wurde gefi lmt 
und geschnitten und am Ende 
des Workshops konnten alle 
Jugendlichen ihren fertigen 
Film mit nach Hause nehmen.

„Das war schon merkwürdig, 
vor der Kamera zu sein und 
nichts zu sagen, weil meine 
Gedanken von jemand ande-
rem gesprochen werden“, sagt 
der 13-jährige Mohamed, der 
dem Protagonisten sein Gesicht 
lieh. Seinem Schauspielkol-
legen Julian hingegen sei es 
schwergefallen, den Bösen zu 
spielen und mit Beleidigungen 
um sich zu werfen. Trotzdem 
habe das Schauspielern vor der 
Kamera viel Spaß gemacht.

Zu sehen ist der Film auf dem 
YouTube-Kanal des Jugendbil-

dungswerks „jbwschwalbach“ 
oder durch Scannen des QR-
Codes unten sowie auf dem 
offenen Kanal Rhein-Main, der 
die professionelle Technik zur 
Verfügung gestellt hat.

Weitere Informationen zu 
Angeboten des Jugendbil-
dungswerks gibt es bei Nadine 
Desoi per E-Mail an jugend-
bildungswerk@schwalbach.de 
oder unter der Telefonnummer 
06196/804-243. red

Anfang April fand zum 
dritten Mal ein Filmwork-
shop des Jugendbildungs-
werks in Kooperation mit 
dem Filmmobil Hessen statt. 
Unter der Leitung des Film-
pädagogen Urs Daun und 
Jugendbildungsreferentin 
Nadine Desoi entstand der 
Kurzfi lm „Gewissensbisse“ 
zu den Themen Mobbing 
und Homophobie.

„Als Inspirationsquelle haben 
wir am ersten Tag `#1cooler-
move´ durchgespielt. Das ist 
ein Online-Tool über Themen 
wie Ausgrenzung, Diskriminie-
rung und Zivilcourage“, erläu-
tert Jugendbildungsreferentin 
Nadine Desoi. „Aus den ver-
schiedenen Themenbereichen, 
in denen Zivilcourage nötig 
ist, haben die Jugendlichen 

Jugendliche bei den Dreharbeiten vor der Friedrich-Ebert-Schule im Rahmen des dritten Filmwork-
shops des Jugendbildungswerks Schwalbach und des Filmmobils Hessen. Foto: mag

Spannende Osterferienspiele für mehr als 30 Schwalbacher Kinder 
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Hüttenbau, Spiele 
und vieles mehr
● dem Programm, wie ein Ausfl ug 

zum Naturschutzzentrum Weil-
bacher Kiesgruben. Ein besonde-
rer Höhepunkt war der Besuch 
der Polizei auf dem „Schiffspiel-
platz“, deren Beamten einen Ein-
blick in die Polizeiarbeit gaben 
und geduldig und kindgerecht 
die vielen Fragen der Ferien-
spielkinder beantworteten. 

Für weitere Informationen 
zu den Ferienspielen und den 
weiteren Angeboten der städti-
schen Kinderprojektarbeit steht 
Kai Kreuzinger unter der Tele-
fonnummer 06196/804-149 
sowie per E-Mail an kai.kreu-
zinger@schwalbach.de gerne 
zur Verfügung. red

Erlebnisreiche Tage hat-
ten mehr als 30 Schwalba-
cher Kinder im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren bei 
den Osterferienspielen. 

Neben verschiedenen Sport- 
und Kreativangeboten stand 
auch der Bau von Holzhütten 
wieder auf dem Programm. So-
bald es das Wetter zuließ, wurde 
unter Anleitung von Sozialar-
beiter Kai Kreuzinger tatkräftig 
gesägt und gehämmert. Als be-
sondere Angebote standen der 
Besuch eines „gläsernen Super-
marktes“ mit Blick hinter die Ku-
lissen von Metzgerei, Bäckerei 
und Getränkemarkt ebenso auf 

Die Musikschule Taunus lädt zu einer musikalischen Reise ein
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Ein Konzert von 
Kindern für Kinder
● Andrea Rauch. An der zwei-

ten Station wird es gefährlich 
heiß. Das musikalische Flug-
zeug bringt die Teilnehmenden 
zum Feuer und zum Klang der 
Indianertrommeln. Zur Abküh-
lung steht eine Landung bei der 
dritten Station am Wasser an, 
wo die Segelboote auf den Wel-
len des Meeres reiten. Schließ-
lich brauchen alle noch einmal 
die Luft, um mit dem musika-
lischen Flugzeug wieder nach 
Hause zu kommen. 

Einlass ist ab 15.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Spenden sind 
erwünscht.  red

Die Musikschule Taunus 
veranstaltet am Samstag, 
6. Mai, um 16 Uhr ein Kin-
derkonzert zum Mitmachen 
von Kindergartenkindern 
für Kindergartenkinder in 
der Stadthalle Eschborn.

„Die Kinder der Elementaren 
Musikpädagogik (EMP) neh-
men uns mit auf eine Stationen-
Reise. Zunächst fl iegen wir mit 
dem musikalischen Flugzeug 
zu den Zwergen, die auf und in 
der Erde arbeiten aber auch so 
machen Unsinn treiben“, ver-
rät EMP-Fachbereichsleiterin 

Bei Bürgermeister Immisch
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Sprechstunde
Bürgermeister Alexan-

der Immisch bietet am Mitt-
woch, 3. Mai, von 16 Uhr bis 
18 Uhr die nächste Bürger-
sprechstunde an. 

Schwalbacherinnen und 
Schwalbacher, die ein Anliegen 
haben, sind dazu eingeladen. 
Um längere Wartezeiten zu ver-
meiden, wird um eine Anmel-
dung unter der Telefonnum-
mer 06196/804-102 gebeten. 
Die Bürgersprechstunde kann 
in Präsenz, telefonisch oder per 
Videokonferenz stattfi nden. Die 
gewünschte Form wird bei der 
Terminabsprache vereinbart. red

●

Wohnung gewaltsam geöffnet
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Feuerwehr 
hilft Sanitätern

Die Feuerwehr wurde 
am Montagabend vergan-
gener Woche in die Berliner 
Straße alarmiert. 

Dort wurde eine hilfl ose Person 
in einer verschlossenen Wohnung 
gemeldet. Die Feuerwehrleute 
schlugen ein Fenster ein und 
betraten die Wohnung, um dem 
Rettungsdienst Zugang zu dem 
Patienten zu ermöglichen. red

●

Diebe in der Berliner Straße
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Pakete gestohlen
Unbekannte Täter ver-

schafften sich im Laufe des 
Samstagnachmittags Zutritt 
zu einem Mehrfamilienhaus 
in der Berliner Straße. 

Dort entwendeten sie mehrere 
Pakete im Wert von rund 350 
Euro und fl üchteten. Die Polizei 
in Eschborn nimmt unter der 
Telefonnummer 06196/9695-0 
Hinweise entgegen.  pol

●

mailto:a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de
http://www.heilig-geist-am-taunus.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
mailto:friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de
http://www.efg-schwalbach.de
http://www.christusgemeinde-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.nak-frankfurt.de/
http://www.nak-schwalbach.de
http://www.nak-schwalbach.de
mailto:jugend-bildungswerk@schwalbach.de
mailto:jugend-bildungswerk@schwalbach.de
mailto:kai.kreu-zinger@schwalbach.de
mailto:kai.kreu-zinger@schwalbach.de
mailto:kai.kreu-zinger@schwalbach.de
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Schwalbacher Spitzen

„Wenn zwei 
sich streiten, 
freut sich der 
Dritte“, heißt 
ein Sprich-
wort oder 
sollte es bes-
ser heißen: 

„Wenn drei sich streiten, 
freut sich niemand.“ Gleich 
über mehrere Tage saßen in 
Berlin die Spitzen der Koaliti-
onsparteien SPD, Grüne und 
FDP vor einigen Wochen bei-
sammen und versuchten sich 
darauf zu verständigen, wie 
man denn in den nächsten 
zweieinhalb Jahren regieren 
möchte. Genutzt hat es wenig. 
Kaum zu glauben, haben sie 
doch einen Koalitionsvertrag, 
in dem die Dinge üblicherwei-
se zu Beginn der Zusammen-
arbeit geklärt werden.

So ist das eben, wenn zu-
sammen ist, was nicht zusam-

men gehört. FDP und Grüne 
haben in vielen Dingen dia-
metral unterschiedliche Auf-
fassungen und die SPD sitzt 
seltsam teilnahmslos dazwi-
schen. Unter diesen Umstän-
den ist die ausgerufene große 
Erneuerung nicht möglich. 
Da gibt es höchstens Reförm-
chen auf der Basis des kleins-
ten gemeinsamen Nenners.

Vielleicht ist „die Ampel“ 
auch ganz froh, jetzt nicht 
auch noch die großen Um-
wälzungen angehen zu müs-
sen, denn mit den Alltagskri-
sen wie Ukraine-Krieg, Infl a-
tion und den Corona-Nach-
wehen ist die Regierung of-
fenbar mehr als beschäftigt. 
Also werden Klimaschutz, 
demografi scher Wandel und 
Digitalisierung noch einmal 
ein bisschen warten müssen. 
Nur: Irgendwann ist es zu 
spät. Mathias Schlosser

Die Zeit läuft
Schwalbacher Spitzen KleinanzeigenKleinanzeigen

Sammlung Berliner Weihnachts-
teller, blau. 14 Teller ab 1974 
fortlaufend. Verkauf gegen Gebot. 
Telefon 069/306638

Schwalbacher Zeitung verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte 
Aktenordner an Selbstabholer. 
Telefon 06196/848080 

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 
Rufen Sie uns an unter 

Tel. 06196 / 848080 
oder senden Sie eine E-Mail an 

anzeigen@
schwalbacher-zeitung.de

Schwalbacher Jusos fordern Umbenennung strittiger Straßen 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Vorstand gewählt
● Die Jusos Schwalbach ha-
ben bei ihrer Jahreshaupt-
versammlung im April einen 
neuen Vorstand gewählt. Ge-
führt wird die örtliche SPD-
Nachwuchsorganisation jetzt 
von Paulina Ullrich und Peter 
Neininger, die von Tobias So-
lunoglu und Jennifer Redd-
mann unterstützt werden.

Ein wichtiger Beschluss der 
Jahreshauptversammlung war, 
dass die Jusos Schwalbach als 
„antifaschistischer Jugendver-
band“ dafür eintreten, dass in 
Schwalbach keine Nationalso-
zialisten geehrt werden dürfen. 
Aus diesem Grund forderten 
sie einstimmig die „schnellst-
mögliche Umbenennung“ des 
Rudolf-Dietz-Wegs, des Hans-
Bernhard-Reichow-Wegs und 
der Julius-Brecht-Straße.

„Wir sind der Meinung, dass 
Straßen und Plätze in unserer 
Stadt nur nach Personen be-
nannt werden sollten, die sich 
um unsere Gemeinschaft ver-
dient gemacht haben“, erklärt 
Paulina Ullrich. „Deshalb for-

dern wir die Umbenennung 
dieser Straßen, um ein klares 
Zeichen gegen rechte Ideologi-
en und für eine tolerante Gesell-
schaft zu setzen.“

Die beiden Juso-Stadtverord-
neten Amilio Ludwig-Dinkel 
und Selina Sanbakli wollen im 
Stadtparlament für die Umbe-
nennung eintreten und sich 
dafür einsetzen, dass die An-
wohnerinnen und Anwohner 
dabei bestmöglich unterstützt 
werden.

„Es ist unsere Pfl icht, uns für 
eine demokratische und akzep-
tierende Gesellschaft einzu-
setzen. Wir dürfen nicht zulas-
sen, dass Straßen nach Perso-
nen benannt sind, die für ras-
sistische oder diskriminierende 
Ideologien standen oder ste-
hen. Deshalb werden wir uns 
für die Umbenennung der Stra-
ßen einsetzen und sicherstel-
len, dass dies ohne unnötige 
Kosten für die Anwohnerinnen 
und Anwohner und mit der 
Unterstützung der Stadtverwal-
tung geschieht“, erklärt Amilio 
Ludwig-Dinkel. red

Schwalbacher Jugendbildungswerk organisiert in den Sommerferien eine Fahrt nach Lübeck
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kreativ in der Hansestadt
● im Foyer des Rathauses oder 

per Mail-Anfrage an jugendbil-
dungswerk@schwalbach.de. 
Die verbindliche Anmeldung ist 
ab diesem Zeitpunkt möglich. 
Anmeldeschluss ist der 31. Mai. 
Es stehen 15 Plätze zur Verfü-
gung, der Teilnahmebeitrag be-

trägt 50 Euro. Ermäßigungen 
sind im Einzelfall möglich.

Weitere Auskünfte zur Fahrt 
und zum Programm gibt Jugend-
bildungsreferentin Nadine Desoi 
unter der oben genannten E-Mail-
Adresse oder telefonisch unter 
06196/804-243.  red

In der ersten Woche der 
Sommerferien, vom 24. bis 
28. Juli, veranstaltet das Ju-
gendbildungswerk für Ju-
gendliche im Alter von 13 bis 
16 Jahren eine Bildungsfahrt 
nach Lübeck. 

Im Laufe der Woche erfahren 
die Teilnehmenden viel Wis-
senswertes über die Geschich-
te der Hansestadt, die zum 
UNESCO-Weltkulturerbe zählt. 
Das Erlernte wird kreativ auf-
gearbeitet. In der Gestaltung 
sind die Jugendlichen frei. Die 
Hin- und Rückreise erfolgt mit 
der Bahn. Übernachtet wird in 
der Jugendherberge „Vor dem 
Burgtor“, die mit ihrer Vollpen-
sion vom Buffet auch für das 
leibliche Wohl sorgt.

Wer mit einer Gruppe Ju-
gendlicher in das historische 
Lübeck abtauchen möchte, er-
hält den Info-Flyer mit dem 
Anmeldebogen ab dem 2. Mai 

Die Sanierungsarbeiten in der Straße „Am Erlenborn“ waren schneller als geplant beendet
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Fahrbahn schnell ausgebessert
● einem Kostenvolumen in Höhe 

von rund 25.000 Euro gelten 
dabei als Provisorium. Für die 
kommenden Jahre ist ein so-
genannter grundhafter Ausbau 
bereits vorgesehen.

Bürgermeister Alexander 
Immsich: „Mein besonderer 
Dank gilt der Firma `Henning 
Bau´ und ihren Subunterneh-
men für die Beseitigung der ge-
fährlichen Schadstellen in so 
kurzer Zeit. Auch durch die rei-
bungslose Organisation konnte 
die Straße bereits am Mittwoch-
vormittag wieder für den Nor-
malverkehr freigegeben wer-
den.“ Dabei konnte man von 
den Erfahrungen aus vergan-
genen Baumaßnahmen profi -
tieren, bei denen dieses „Nadel-
öhr“ gesperrt werden musste. 
Weiterhin dankte die Stadtver-
waltung dem Frankfurter Ver-
kehrssicherungsunternehmen 

„M. Sahner“ für die Umsetzung 
und Koordinierung der um-
fangreichen Verkehrssperrung 
sowie dem Busunternehmen 
HLB für die kurzfristige Umset-
zung der Verlegung der Bushal-
testellen und des Busverkehrs.

Axel Jeschke, zuständiger 
Mitarbeiter des Bau- und Pla-
nungsamtes, dankte zudem 
dem Ordnungsamt für die Aus-
arbeitung der Umleitung und 
den Ordnungspolizisten für die 
Überwachung der Einhaltung 
der Sperrung sowie den Mit-
arbeitern des Bauhofs, für die 
tatkräftige Unterstützung im 
Vorfeld und im Nachgang. Die 
Stadtverwaltung bedankt sich 
außerdem bei den Anwohnerin-
nen und Anwohnern der umlie-
genden Straßen für die Akzep-
tanz der Halteverbotszonen 
und des kurzzeitigen erhöhten 
Verkehrsaufkommens. red

Aufgrund dringender Re-
paraturen der Fahrbahno-
berfl äche zwischen der Ein-
mündung der Straße „Am 
Flachsacker“ und den Ten-
nisplätzen war die Straße 
„Am Erlenborn“ von Montag 
bis Mittwochvormittag ver-
gangener Woche gesperrt. 

Der vergangene Winter hatte 
der Straße derart zugesetzt, 
dass etliche Schlaglöcher und 
großfl ächige Fahrbahnschä-
den beseitigt werden mussten. 
Da dies nur unter Sperrung der 
Straße möglich war, wurde die 
dreitägige Maßnahme in die 
Osterferien gelegt.

Die tiefen Schlaglöcher und 
schadhaften Asphaltaufbrüche 
wurden gefräst und durch den 
Einbau einer Asphalt-Tragdeck-
schicht beseitigt. Die durchge-
führten Ausbesserungen mit 

Die Straße „Am Erlenborn“ ist bereits seit dem vergangenen Mittwoch wieder befahrbar. Die Schlaglö-
cher und Asphaltaufbrüche wurden durch den Einbau einer Asphalt-Tragdeckschicht beseitigt.  Foto: mag

MOOS & Söhne GmbH & Co. KG
Burgstraße 2   ●   65824 Schwalbach   

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41 

E-mail: info@moos-baustoffe.de

Sonderverkauf

Alle Artikel vom Lager so lange der Vorrat reicht.

30 %  

auf alle Waren in den  
Verkaufsräumen

außerdem:    
●  30% Nachlass auf alle Sopro®-Artikel  
     sowie alle Putz- und Mauermörtel

/

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Wir informieren Sie gerne:
06196 / 84 80 80

Ihre Werbung 
in der

Der neue Vorstand der Jusos Schwalbach besteht aus (von links) To-
bias Solunoglu, Paulina Ullrich, Peter Neininger und Jennifer Redd-
mann. Sie wurden bei der jüngsten Versammlung gewählt. Foto: Jusos

Anmeldeschluss am 5. Mai
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ✳◆●● ● ● ● ●

Altstadtfest 2023
Noch bis einschließlich 

Freitag, 5. Mai, haben Schwal-
bacher Vereine und Institutio-
nen die Möglichkeit, sich für 
das Altstadtfest 2023 anzu-
melden. 

Das Fest fi ndet in diesem Jahr 
am 16. Juni und 17. Juni statt. 
Die Anmeldeunterlagen sind in 
der Geschäftsstelle der Kultur-
kreis GmbH erhältlich. Weitere 
Informationen gibt es auch per 
E-Mail an kulturkreis@schwal-
bach.de oder unter der Telefon-
nummer 06196/81959. red

●

Kegeln für Senioren
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Termin verlegt
Wegen des Feiertags am 

1. Mai wird das regulär am 
ersten Montag jeden Monats 
stattfi ndende Treffen der 
Senioren-Kegelgruppe um 
eine Woche verschoben. 

Es fi ndet am Montag, 8. Mai, 
von 17 Uhr bis 19 Uhr auf den 
Kegelbahnen im Bürgerhaus 
statt. Am Kegeln interessierte 
ältere Schwalbacherinnen und 
Schwalbacher sind willkommen. 
Geselligkeit und Spaß stehen im 
Vordergrund. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Interessierte kön-
nen sich an die Vorsitzende 
des Seniorenbeirates, Monika 
Schwarz, unter der Telefonnum-
mer 06196/85752 wenden. red

●

Termine
Fortsetzung von Seite 1

Donnerstag, 27. April: öf-
fentliche Sitzung des Aus-
schusses für Bildung, Kultur 
und Soziales um 19.30 Uhr 
im Raum 7+8 im Bürger-
haus.

Samstag, 29. April: Pfl anz-
tag zum siebten Kartoffel-
wettbewerb der Grünen ab 
10 Uhr auf dem Marktplatz.

Samstag, 29. April: Krimi-
nalkomödie „Acht Frauen“ 
mit Live-Gesang um 19.30 
Uhr im großen Saal im Bür-
gerhaus.

Sonntag, 30. April: Waldba-
den von 10 bis 13 Uhr zum im 
Arboretum Main-Taunus.

Montag, 1. Mai: Radrennen 
„Eschborn-Frankfurt“ von 9 
bis 17 Uhr in der Sulzbacher 
und Sodener Straße.

Dienstag, 2. Mai: Vernissa-
ge der Frühjahrssausstellung 
des Kunstkreises um 18 Uhr 
im Theaterfoyer des Augusti-
nums in der Georg-Rückert-
Straße 2 in Bad Soden.

Dienstag, 2. Mai: Filmabend 
„Jane Eyre“ um 19.30 Uhr im 
Raum 1 im Bürgerhaus.

Mittwoch, 3. Mai: Vorlese-
stunde „Vom Fischer und sei-
ner Frau“ um 15.15 Uhr im 
Foyer des Bürgerhauses.

Mittwoch, 3. Mai: Bürger-
sprechstunde bei Alexander 
Immisch um 16 Uhr im Rat-
haus.

Mittwoch, 3. Mai: Wohnzim-
merkonzert mit „Joel Fafard“ 
um 18 Uhr bei Cowhide 
House Concerts.

mailto:jugendbil-dungswerk@schwalbach.de
mailto:jugendbil-dungswerk@schwalbach.de
mailto:info@moos-baustoffe.de
http://www.wm-aw.de
mailto:kulturkreis@schwal-bach.de
mailto:kulturkreis@schwal-bach.de
mailto:kulturkreis@schwal-bach.de
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Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

* 11.01.1936 † 15.04.2023 
 
Nicht trauern wollen wir, dass wir ihn verloren haben, 
sondern dankbar sein für die Zeit mit ihm. 
 
 
Die Beisetzung findet im Friedwald in Lich statt.

Hans Pfeiffer

Brunhilde Pfeiffer 
Annette und Stefan Pfeiffer

Er ist zu seinem letzten Flug gestartet. 
 
 PETER DANN  

* 6.2.1940    † 24.3.2023 
 

In Liebe  
Deine Heidi 

 
Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt. 

 
Für tröstende Worte, Blumen und Geldspenden 

möchte ich mich herzlich bedanken.

Geburtstag, 
Jubiläum, Hoch-

zeit, Todesfall
... mit einer Familien-
anzeige informieren 

Sie alle Schwalbacher 
schnell und preiswert 

und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

Anzeigenannahme 
Tel. 06196 / 84 80 80

Kunstkreis-Frühjahrsausstellung findet im Augustinum statt
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Start mit Kunst“
● Der Schwalbacher Kunst-
kreis ist dieses Jahr mit sei-
ner Frühjahrsausstellung 
zu Gast im Augustinum in 
Bad Soden in der Georg-
Rückert-Straße 2. 

Die Künstlerinnen und Künst-
ler laden zur Vernissage am 
Dienstag, 2. Mai, um 18 Uhr ins 
Theaterfoyer der Einrichtung in 
Neuenhain ein. Sandra Zechiel, 
Kulturreferentin im Augustinum, 
deren Kulturprogramm dieses 
Jahr unter dem Motto „Miteinan-
der…“ steht, hat für die Frühjahrs-

ausstellung den passenden Titel 
„Miteinander… ein Start mit 
Kunst“ gefunden. Ausgewählte 
Künstlerinnen und Künstler des 
Schwalbacher Kunstkreises prä-
sentieren ihre Werke, die zur Be-
gegnung mit Kunst anregen und 
zu einer bunten Kulturlandschaft 
beitragen wollen. Es ist ein bun-
tes Kaleidoskop künstlerischen 
Schaffens mit verschiedenen 
Techniken wie Aquarell, Acryl, 
Fotos und Skulpturen zu sehen. 

Die Ausstellung kann vom 2. 
Mai bis 6. Juli besichtigt wer-
den. Der Eintritt ist frei. red

Ausstellung zur Reihe „175 Jahre Paulskirche“ ist eröffnet
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Deutschlands Weg 
zur Demokratie
● Zum 175-jährigen Jubi-
läum der demokratischen 
Revolution von 1848 wurde 
am gestrigen Dienstag im 
Foyer des Bürgerhauses eine 
Ausstellung eröffnet, die die 
Anfänge der Demokratiebe-
wegungen ab dem 18. Jahr-
hundert beleuchtet.

Unter dem Titel „Auf dem 
Weg zur modernen Demokra-
tie – Die deutschen Freiheits-
bewegungen von der Französi-
schen Revolution bis zur Mitte 
des 19. Jahrhunderts“ ist sie bis 
Donnerstag, 11. Mai, dort zu 
sehen. Der Historiker Alexan-
der Maser, einer der Kuratoren, 
war gestern anlässlich der Aus-
stellungseröffnung in Schwal-
bach zu Gast und führte in die 
Ausstellung ein.

Die frühen Freiheitsbewe-
gungen bis zur Mitte des 19. 
Jahrhunderts bieten spannen-
de Einblicke in die demokra-
tischen Traditionen. Die Wan-
derausstellung – konzipiert 

von der Gesellschaft für die 
Erforschung der Demokratie-
Geschichte – zeigt die Frühzeit 
der modernen Demokratie: den 
Einsatz für Grund- und Men-
schenrechte, Demokratisierung 
und politische Teilhabe sowie 
die Bemühungen um Integra-
tion und Gleichberechtigung. 
Die Ausstellung beleuchtet die 
Entwicklungen aus einem po-
litischen, gesellschaftlichen 
und sozialen Blickwinkel und 
thematisiert auch die Wider-
sprüchlichkeiten dieser frühen 
Demokratiegeschichte, die sich 
teils deutlich von dem heutigen 
demokratischen Wertesystem 
unterscheidet.

Die Ausstellung ist vom 26. 
April bis zum 11. Mai  über den 
Rathauseingang zu den Öff-
nungszeiten des Rathauses 
zugänglich. Weitere Informa-
tionen gibt es im Rathaus bei 
Achim Lürtzener per E-Mail an 
pressestelle@schwalbach.de 
oder unter der Telefonnummer 
06196/804-194. red

Führung durch den Friedwald in Weilrod am Samstag – Förster beantworten alle Fragen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Bestattungen mitten im Wald
● wie ein Baumgrab im Friedwald 

aussieht, woran man freie Grab-
stätten erkennt, was diese ko-
sten und wie eine Auswahl des 
Baumes bereits zu Lebzeiten 
möglich ist. Auch zur Gestaltung 
von Trauerfeiern im Friedwald 
informieren die Försterinnen 
und Förster. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer können 
Fragen stellen, die sie zur Be-

stattung im Wald haben. Treff-
punkt ist die Infotafel am Fried-
wald-Parkplatz „An der Hohl“ 
in Altweilnau. Dieser befi ndet 
sich gegenüber dem Golfplatz.

Da die Plätze für die Wald-
führung begrenzt sind, ist eine 
Anmeldung unter friedwald.
de/weilrod oder unter der 
Telefonnummer 06155/848-
100 erforderlich. red

Bei einer kostenlosen 
Waldführung durch den 
Friedwald Weilrod am Sams-
tag, 29. April, um 15.30 Uhr 
können Interessierte wieder 
mehr über Bestattungen in 
der Natur erfahren.

Die Friedwald-Försterinnen 
und -Förster zeigen bei dem 
gemeinsamen Spaziergang, 

Die Friedwald-Försterinnen und -Förster bieten am Samstag wieder eine kostenlose Führung 
durch den Friedwald bei Weilrod an.  Foto: Friedwald

 –  A N Z E I G E  –

Wieder Lesung im „7. Himmel“
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Streulicht“
Der Buchladen „7. Him-

mel“ in Niederhöchstadt 
lädt am Mittwoch, 3. Mai, 
um 19.30 Uhr zu einer 
Lesung mit Gabriele Fachin-
ger ein.

Die Veranstaltung fi ndet im 
Rahmen von „Frankfurt liest ein 
Buch“ statt. Im 14. Jahr steht 
mit der jungen Autorin Deniz 
Ohde erstmals eine Debütantin 
im Zentrum des Lesefestes. Ihr 
Roman „Streulicht“ wurde viel-
fach ausgezeichnet. Er gewährt 
Einblicke in prekäre Lebens-
wirklichkeiten, die geprägt sind 
von Ausgrenzung, Scham und 
Rückzug. Gabriele Fachinger 
stellt den Roman vor und lädt 
zum Austausch ein. Der Eintritt 
kostet sieben Euro inklusive 
einem Glas Sekt. red

●

In der Sachsenstraße wurden Schmuck und Bargeld gestohlen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Einbruch mitten am Vormittag
Am Dienstag vergangener 

Woche drangen unbekannte 
Täter zwischen 9.15 Uhr und 
11.15 Uhr in ein Einfamilien-
haus in der Sachsenstraße ein. 

Der oder die Täter verschaff-
ten sich über den rückwärtigen 

● Bereich gewaltsam Zugang zum 
Haus und durchsuchten dieses 
anschließend. Nach derzeitigen 
Erkenntnissen wurde Schmuck 
und Bargeld entwendet. Hin-
weise nimmt die Kriminalpo-
lizei unter der Rufnummer 
06192/2079-0 entgegen. pol

Reihe „Filme aus aller Welt“
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Was weg is, 
is weg“

Am Freitag, 5. Mai, geht 
die Reihe „Filme aus aller 
Welt“ mit dem deutschen Film 
„Was weg is, is weg“ weiter. 

Beginn ist um 19 Uhr im Raum 
1 im Bürgerhaus. Jede Familie 
ist eigen und selbst die beste 
Familie braucht manchmal 
ein paar Umwege, um wieder 
zu sich selbst zu fi nden. Alles 
beginnt 1968, als auf einem bay-
erischen Hof ein Stromschlag 
das Leben der Brüder Paul, 
Lukas und Hansi komplett auf 
den Kopf stellt. Der Eintritt zu 
der Filmvorführung kostet fünf 
Euro. Schüler und Studenten 
zahlen 2,50 Euro.  red

●

Sonnenfaust-Kung-Fu-Schule
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Neue Kurse für 
Anfänger

Nach den Osterferien haben 
die neuen Anfängerkurse für 
das Kung-Fu-Training der Son-
nenfaust-Kung-Fu-Schulen in 
Schwalbach begonnen.

Neben dem traditionellen 
Kung Fu für Erwachsene gibt 
es auch das Kinder-Kung-Fu 
„Kleine Drachen“. Die spezi-
ellen Übungen sollen Konzen-
trationsfähigkeit, Kreativität, 
Lernbereitschaft und ein positi-
ves soziales Verhalten stärken. 
Weitere Informationen gibt 
es unter der Telefonnummer 
0172/5277335 oder unter son-
nenfaust.de im Internet. red

●

http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
mailto:pressestelle@schwalbach.de
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Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Der Aus-
trägerdienst der Schwalbacher 
Zeitung sucht Austräger für die 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Verlag Schwalbacher Zeitung
Niederräder Straße 5
65824 Schwalbach
Fax 06196 / 848082

Ja, ich möchte gern mittwochs die Schwalbacher 
Zeitung verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe mittwochs bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren. 
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn die Schwalbacher Zeitung austrägt.

Vorname, Name:

Datum, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Verein „Bürger und Polizei“ ehrte auch einen Schwalbacher für sein couragiertes Verhalten 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Wachsam und entschlossen“
● brecher festgenommen. Ihm 

kamen an einem Sonntagabend 
mehrere Personen im Bereich 
der Albert-Einstein-Schule ver-
dächtig vor. Wie sich später 
herausstellte, war in der Schu-
le eingebrochen worden. Der 
Zeuge rief die Polizei, die dann 
nach kurzer Verfolgung zwei 18 
und 19 Jahre alte Männer stell-
te. Zudem kontrollierten sie in 
der Nähe zwei Frankfurter Her-
anwachsende, die möglicher-
weise ebenfalls etwas mit dem 
Einbruch zu tun hatten.

Die Bankmitarbeiter Bettina 
Fay und Antonino Nasisi haben 
in Eschborn einen „Enkeltrick“-
Betrug vereitelt. Unbekannte 
hatten eine über 80-Jährige an-
gerufen und über eine erfunde-
ne Geschichte mit einem Unfall 
einer Enkelin sie zum Abheben 

von 40.000 Euro aufgefordert. 
Sie ging zur Bank. Die dortigen 
Mitarbeiter aber wurden, mis-
strauisch und verständigten die 
Polizei. 

Wie Michael Cyriax und Ca-
rina Lerch mitteilen, sind Tele-
fonbetrüger derzeit vermehrt 
im Kreis tätig. Eine Masche ist 
eine WhatsApp-Nachricht, in 
der ein Bekannter oder Ver-
wandter vorgibt, eine neue Tele-
fonnummer zu haben, daher sei 
die angezeigte Nummer nicht 
bekannt. Am Ende fordert er 
Geld. Der Präventionsrat Main-
Taunus hat gerade eine Kampa-
gne gegen solche Betrügereien 
gestartet. In den Kreiskommu-
nen sind inzwischen 115 ehren-
amtliche Sicherheitsberaterin-
nen und -berater aktiv, die dafür 
gezielt ausgebildet wurden. red

Sechs Bürgerinnen und 
Bürger aus dem Main-Taunus-
Kreis und der Region sind für 
ihre Zivilcourage vom Verein 
„Bürger und Polizei“ ausge-
zeichnet worden. Dazu gehört 
auch ein Mann aus Schwal-
bach, der dazu beigetragen 
hat, dass Einbrecher in die 
Albert-Einstein-Schule festge-
nommen werden konnten.

Wie Landrat Michael Cyriax 
als Vorsitzender des Vereins 
und die Leiterin der Polizeidi-
rektion Main-Taunus, Carina 
Lerch, mitteilen, haben die Ge-
ehrten Straftaten vereitelt oder 
geholfen, mutmaßliche Verbre-
cher zu fassen – teils unter eige-
ner körperlicher Gefahr. 

„Der Main-Taunus-Kreis ist 
ein sicherer Kreis, wie immer wie-
der die Kriminalstatistik zeigt“, 
unterstrich Michael Cyriax. „Zu 
dieser Sicherheit und zur Aufklä-
rung von Straftaten können die 
Bürgerinnen und Bürger selbst 
beitragen, wie die aktuellen Fälle 
der Belobigungen zeigen. Ohne 
die Aufmerksamkeit von Zeugin-
nen und Zeugen, ohne Misstrau-
en und Vorsicht und ohne diese 
Mitwirkung insgesamt wäre die 
Polizeiarbeit deutlich schwieri-
ger.“ Dass unter den Geehrten 
auch couragierte Bürger aus der 
Nachbarschaft seien, zeige, dass 
der Kampf gegen das alltägliche 
Verbrechen „eine Aufgabe in der 
ganzen Region ist.“ 

„Wer nicht wegschaut, sondern 
hinsieht und umsichtig handelt, 
leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Sicherheit von allen“, meinte Ca-
rina Lerch. Die Polizei sei auf die 
Unterstützung wachsamer Bürger 
angewiesen. Ebenso wichtig sei 
die Arbeit in der Verbrechensvor-
beugung, wie das ehrenamtliche 
Engagement der Präventionsräte 
auf Ebene des Kreises, der Städte 
und Gemeinden zeige. 

Mit Hilfe eines Schwalbachers 
wurden mutmaßliche Schulein-

Christine Völkner und Michaela Bender bleiben weiter Sprecherinnen der BUND-Ortsgruppe
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Baumschnitt und P  anzaktion
● Obstbaumschnitts einzustei-

gen. Dabei wurde Jürgen Blum 
unterstützt von Christian Ek-
kert. Nach drei Stunden gingen 
die Teilnehmer motiviert nach 
Hause, um dann fachgerecht 
ihre eigenen Bäume zu schnei-
den.

Die Mitglieder der Ortsgrup-
pe waren auch in den folgen-
den Wochen noch damit be-
schäftigt die restlichen Bäume 
und Sträucher zu schneiden. 
Um Unterschlupf für Vögel und 
andere kleine Tiere zu bieten, 
wird aus dem Schnittgut eine 
Hecke rund um die Wiese auf-
gestapelt. 

Im Neuenhainer Wald waren 
auch einige Mitglieder der Orts-
gruppe bei einer Baumpfl anz-
aktion des Forstamts dabei. 
Auf einer Windwurffl äche wur-
den Weißtannensetzlinge ge-
pfl anzt, die dem Klimawandel 
besser trotzen sollen.

Anfang März fand auch die 
Jahreshauptversammlung der 
Ortsgruppe des BUND statt. 
Dabei wurden erneut Christine 
Völkner und Michaela Bender 
als Sprecherinnen gewählt.

Der nächste öffentliche Ter-
min ist eine Radtour zum Grün-
gürtel-Fahrradtag am Sonntag, 
4.Juni.  red

 Bei anfangs schönem 
Wetter fand Ende Februar 
der alljährliche Obstbaum-
schnittkurs auf der BUND-
Obstwiese am Sauerborns-
bach in Schwalbach statt. 

16 Interessierte vom Kind bis 
zum Senior lauschten Jürgen 
Blum bei der theoretischen Ein-
führung zum korrekten Schnitt 
eines Obstbaumes. Hierbei 
wurde auch das richtige Werk-
zeug und dessen Verwendung 
erläutert. Ein heftiger Schauer 
unterbrach den Kurs kurzzeitig, 
aber alle harrten tapfer aus, um 
anschließend in die Praxis des 

Landrat Michael Cyriax (rechts) und die Leiterin der Polizeidirektion, Carina Lerch (links), haben 
Personen aus dem Main-Taunus-Kreis und der Region für couragiertes Verhalten geehrt und Belo-
bigungsurkunden überreicht. Zu den Geehrten zählen (von links) Anastasia Gosniz, Artur Gosniz, 
Bülent Acik-Can  eld, Franz Kobler und Bettina Fay.  Foto: MTK

Einbruch am Ostring
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tresor gestohlen
In der Nacht von Montag 

auf Dienstag vergangener 
Woche drangen Einbrecher 
in ein Gewerbeobjekt am 
Ostring ein. 

Zwischen 20 Uhr und 7 Uhr 
drangen der oder die Täter 
gewaltsam in das Gebäude ein. 
Anschließend durchwühlten sie 
die Räume und entwendeten aus 
einem Raum den Tresor mitsamt 
dem darin befi ndlichen Bargeld. 
Die Höhe des Sachschadens 
beträgt rund 800 Euro. Die Höhe 
des Diebesgutes kann derzeit 
noch nicht abschließend bezif-
fert werden. Zeuginnen und Zeu-
gen, die verdächtige Personen, 
Fahrzeuge oder Feststellungen 
gemacht haben werden gebeten 
sich bei unter der Rufnummer 
06192/2079-0 bei der Kriminal-
polizei zu melden. pol

●

BSC Schwalbach trifft sich
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Neue Satzung
Die Jahreshauptversamm-

lung des BSC Schwalbach fi n-
det am Freitag, 12. Mai, um 
20.30 Uhr im Vereinsheim am 
Sportplatz statt.

Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem die Berichte des 
Vorsitzenden, der Bereichsleiter 
und der Kassenprüfer. Zur Wahl 
stehen alle Vorstandsposten 
außer der des ersten Vorsitzen-
den, der im kommenden Jahr 
wieder zur Wahl steht. Außer-
dem ehrt der Verein die Jubilare 
aus den Jahren 2022 und 2023.

Der wichtigste Punkt der Jah-
reshauptversammlung ist die 
Abstimmung der Mitglieder über 
eine neue Satzung. Die bisher 
gültige Satzung ist nach Angaben 
des Vereins in die Jahre gekom-
men und bedurfte einer Aktuali-
sierung. Zusammen mit externen 
Gremien (Amtsgericht, Finanz-
amt, hessischer Sportverband) 
wurde die Satzung aktualisiert. 
In Papierform befi ndet sich die 
neue Satzung im Vereinsheim 
und kann dort eingesehen wer-
den. Außerdem wurde eine Sat-
zung auf die Homepage des BSC 
Schwalbach gestellt, die unter 
bscschwalbach.de im Internet zu 
fi nden ist. red

●

Stadt kann nun ihre Projekte fortsetzen und neue starten
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Haushalt genehmigt
● Wie Erster Stadtrat und 
Kämmerer Thomas Milko-
witsch mitteilt, wurde der 
Haushaltsplan 2023 von 
Landrat Michael Cyriax ohne 
Aufl agen genehmigt. Damit 
endet nicht nur die vorläufi ge 
Haushaltsführung, sondern 
es können auch wichtige Pro-
jekte neu angestoßen werden. 

„Das ist eine gute Nachricht, 
denn schließlich mussten wir 
den Haushalt mit großen Un-
wägbarkeiten hinsichtlich der 
Energiekosten und der Umla-
gen aufstellen“, sagt Thomas 
Milkowitsch. Nach der Geneh-
migung könne die Stadtver-
waltung nun „loslegen“ mit den 
Projekten, die der Haushalts-
plan für dieses Jahr vorsieht. 
Dazu gehören beispielsweise 
die Fortführung der Planungen 
zum Neubau für Feuerwehr und 
Bauhof sowie der Neubau der 
Tribüne mit Lärmschutzwand 
am Limesstadion. 

Genehmigungsfähig sei der 
Haushalt insbesondere durch 

die hohen Rücklagen und Zah-
lungsmittelstände. Es sei daher 
von besonderer Wichtigkeit, 
den „eingeschlagenen Konsoli-
dierungskurs“ weiter zu fahren 
und den Weggang von Sam-
sung als wichtigem Gewerbe-
steuerzahler zu kompensieren.

Die Schwalbacher Stadtver-
ordnetenversammlung hatte 
den Haushaltsplan für 2023 im 
vergangenen Herbst beschlos-
sen. Das Zahlenwerk, in dem 
alle städtischen Ausgaben für 
ein Haushaltsjahr festgelegt 
sind, wurde dann von der Re-
vision des Main-Taunus-Kreises 
geprüft. Erst wenn das „OK“ aus 
Hofheim vorliegt, dürfen neue 
Vorhaben in Angriff genommen 
werden. 

Dies gilt nicht für Routine-
Ausgaben aufgrund gesetzlicher 
oder vertraglicher Verpfl ichtun-
gen wie beispielsweise die Stra-
ßenbeleuchtung, die Veröffent-
lichung von Bekanntmachun-
gen oder die Gehälter der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung. red

Nächster WiTechWi-Vortrag am 10. Mai im AES-Hörsaal
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Autonomes Fahren
● Am Mittwoch, 10. Mai, 
fi ndet der nächste Vortrag 
des Arbeitskreises WiTech-
Wi von 19.30 Uhr bis 21.30 
Uhr im Hörsaal der Albert-
Einstein-Schule statt.

Referent Gunter Eger ver-
sucht in seinem Vortrag, das 
Thema autonomes Fahren aus 
möglichst vielfältigen Perspek-

tiven zu betrachten. Zu Beginn 
werden die verschiedenen Au-
tomationsstufen dargestellt und 
die zugrundeliegende Technik 
sowie die Voraussetzungen für 
die Infrastruktur im Einzelnen 
beschrieben. Thema ist auch 
die benötigte Rechenleistung 
an Bord der Fahrzeuge, wie bei-
spielsweise neuronale Netze 
und der Bedarf an Kommuni-
kation mit der Umgebung. Es 
wird dargestellt, welche diffi zi-
len Fahraufgaben gelöst werden 
müssen. 

Die Frage nach der Sicherheit 
dieser Systeme wird anhand ein-
zelner Unfälle und ihrer Konse-
quenzen betrachtet. Dabei wird 
auch auf die Situation in den USA 
eingegangen. Den Abschluss bil-
den ethische Aspekte und eine 
Darstellung heutiger Einsatzs-
zenarien in Deutschland. Der 
Eintritt ist frei. red

Beim alljährlichen Obstbaumschnittkurs des BUND Schwalbach/Eschborn zeigte Jürgen Blum, wie 
der fachgerechte Obstschnitt funktioniert.  Foto: BUND

In dem nächsten WiTechWi-Vor-
trag geht es um das Thema „Au-
tonomes Fahren“.  Foto: Pixabay

Evangelische Familienbildung
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Denksport“
● Beim „Denksport“-Kurs 
der Evangelischen Familien-
bildung Main-Taunus können 
Interessierte ihre Konzentra-
tions- und Merkfähigkeit ver-
bessern. 

Mit abwechslungsreichen 
Übungen, die Körper, Geist und 
Seele mit einbeziehen, führt 
Jeanette Starck ein in die Welt 
der Gedächtniskunst. Dabei 
sind Kurz-und Langzeitgedächt-
nis gefordert, aber auch kleine 
„Fitnessübungen“ für Hände 
und Beine kommen zum Ein-
satz. Der Kurs fi ndet ab dem 6. 
Mai fünfmal samstags von 9.30 
Uhr bis 11 Uhr im Familienzen-
trum „Schatzinsel“ in der König-
steiner Straße 6a in Bad Soden 
statt. Die Kursgebühr beträgt 
48 Euro. Anmeldungen werden 
unter evangelische-familienbil-
dung.de oder unter der Telefon-
nummer 06196/560180 entge-
gen genommen. red
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Mitteilungen aus dem Rathaus
Verkaufsoffener Sonntag anlässlich 
des interkulturellen Marktplatzfestes 
am 3. September 2023
die öffentliche Bekanntmachung Nr. 13/2023 vom 08.02.2023 wird 
durch folgende Bekanntmachung ersetzt:

Gemäß des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes (HLöG) vom 23. 
November 2006 (GVBl. I S. 606), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
13. Dezember 2019 (GVBl. I S. 434), ergeht folgende Allgemeinver-
fügung:

1.  Abweichend von § 3 Abs. 2 Nr. 1 des Hessischen Ladenöff-
nungsgesetzes (HLöG) wird das Offenhalten von Verkaufsstellen in 
Schwalbach am Taunus am Sonntag, 3. September 2023 in der Zeit 
von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr aus Anlass des Interkulturellen Markt-
platzfestes gemäß § 6 des HLöG freigegeben.
2.  Die Offenhaltung der Verkaufsstellen beschränkt sich auf das 
Gebiet des Marktplatzes Nr. 1 bis 44. Die Freigabe umfasst den 
durch den vorgenannten Straßenabschnitt eingegrenzten Bereich.
3.  Banken, Sparkassen, Reisebüros und andere Dienstleistungsun-
ternehmen fallen nicht unter das HLöG und können die Freigabe-
regelung nicht für die Beschäftigung von Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern für die Öffnung in Anspruch nehmen. 
4.  Für die Beschäftigung von Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmern an einem Sonntag gelten die Schutzvorschriften des § 9 
HLöG.
5.  Die Allgemeinverfügung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.
6.  Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die Freigabeentschei-
dung haben gemäß § 6 Abs. 3 HLöG keine aufschiebende Wirkung.

Begründung:
Gemäß § 6 des HLöG sind Gemeinden aus Anlass von Märkten, 
Messen oder besonderen örtlichen Ereignissen berechtigt, abwei-
chend von § 3 Abs. 2 Nr. 1 HLöG die Öffnung von Verkaufsstellen 
an jährlich bis zu vier Sonn- oder Feiertagen freizugeben, wenn die 
öffentliche Wirkung des Anlassereignisses gegenüber der typisch 
werktäglichen Geschäftigkeit der Ladenöffnung im Vordergrund 
steht. Dies ist insbesondere der Fall, wenn
1. die Öffnung in einem engen zeitlichen und räumlichen Bezug 
zum Anlassereignis steht und
2. erwartet werden kann, dass das Anlassereignis einen Besucher-
strom anzieht, der die bei einer alleinigen Öffnung der Verkaufsstel-
len zu erwartende Zahl der Ladenbesucher übersteigt; dies kann in 
der Regel bei Anlassereignissen mit einem voraussichtlich beträcht-
lichen Besucherstrom vermutet werden. 

Bei dem Interkulturellen Marktplatzfest handelt es sich um ein 
besonderes örtliches Ereignis und damit um einen berechtigten 
Anlass im Sinne des § 6 Abs. 1 HLöG. Die Feierlichkeiten im Rahmen 
des Interkulturellen Markt-platzfestes sind der Anlass, der das 
Bedürfnis für die Ladenöffnung am Sonntag auslöst. Das Interkultu-
relle Marktplatzfest mit seinen internationalen Ständen, kulturellen 
Darbietungen und Austausch der verschiedenen Kulturen zieht seit 
vielen Jahren rund 5.000 Besuchende aus Schwalbach und den 
Nachbarkommunen der Rhein-Main-Region an und stellt sich als 
Hauptsache dar. Das Fest ist etabliert und wird von der Deutsch-
Ausländischen Gemeinschaft Schwalbach e. V. in Zusammenarbeit 
mit der städt. Kulturkreis GmbH sowie der Stadt Schwalbach orga-
nisiert und unterstreicht die erklärte Zielsetzung eine „Stadt gegen 
Rassismus“ zu sein. Das Anlassereignis zieht somit einen Besucher-
strom an, der die bei einer alleinigen Öffnung der Verkaufsstellen zu 
erwartende Zahl der Ladenbesuchenden erfahrungsgemäß um etwa 
das Zehnfache übersteigt. 

Auch die weiteren Voraussetzungen des § 6 Abs. 1 HLöG sind 
erfüllt:

Es ist im Jahr 2023 lediglich ein verkaufsoffener Sonntag geplant, 
sodass die maximal zulässige Anzahl nicht überschritten wird.
Die Höchststundenzahl von maximal sechs zusammenhängenden 
Stunden wird eingehalten; die Freigabe erfolgt zeitlich zum Anlass-
ereignis von 13:00 bis 18:00 Uhr. Die Ladenöffnung endet damit vor 
20:00 Uhr und liegt außerhalb der Zeit des Hauptgottesdienstes.

Die Entscheidung ergeht im pfl ichtgemäßen Ermessen, insbesondere 
im Hinblick auf § 6 Abs. 1 HLöG. Hiernach kann bei der Freigabe 
die Offenhaltung von Verkaufsstellen auf bestimmte Bezirke und 
Handelszweige beschränkt werden. Der Bereich der von der Laden-
öffnung betroffenen Geschäfte entspricht räumlich weitestgehend 
dem Bereich der stattfi ndenden Veranstaltung. Die Veranstaltung ist 
nicht nur örtlich über den gesamten Marktplatzbereich verteilt, son-
dern fi ndet zeitlich über den gesamten Sonntagnachmittag statt. Die 
Öffnung von Verkaufsstellen steht somit in einem engen zeitlichen 
und räumlichen Bezug zum Anlassereignis.

Eine Beschränkung auf Handelszweige war nicht geboten. Da der 
vorgenannte Bereich als Nahversorgungsbereich gilt, würde dieser 
Charakter beseitigt, wenn einzelne Läden von der Öffnung ausge-
schlossen würden. Gleichwohl betrifft die Freigabe nur Geschäfte 
des typischen Einzelhandels mit vorwiegend Waren des täglichen 
Bedarfs, da am Marktplatz keine großen Kaufhäuser ansässig sind.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
ihrer Bekanntgabe schriftlich beim Magistrat der Stadt Schwalbach, 
Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am Taunus, Widerspruch einge-
legt werden. Die Frist wird auch durch Einlegung des Widerspruchs 
beim Landrat des Main-Taunus-Kreises, Am Kreishaus 1-5, 65719 
Hofheim am Taunus, gewahrt.

Schwalbach am Taunus, 18.04.2023
Der Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus

Thomas Milkowitsch, Erster Stadtrat

21. öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Bau, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 21. öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Bau, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz

am Mittwoch, 26.04.2023, um 19:30 Uhr
im Raum Avrillé (Raum 7/8), Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:

01.  Genehmigung der Niederschrift über die 19. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Bau, Verkehr, Umwelt- und Klimaschutz am 
15.02.2023

02.  Genehmigung der Niederschrift über die 20. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Bau, Verkehr, Umwelt- und Klimaschutz am 
15.03.2023

03.  Erlass einer Zisternensatzung für die Stadt Schwalbach am Taunus
Vorlage Nr. 19/M 0093 vom 10.01.2023, Magistrat

04.  Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 110 ‚Am Erlenborn 2‘
hier: Abwägungs- und Satzungsbeschluss

1.) Entscheidung über die im Rahmen der Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 1 und 2 Baugesetzbuch (BauGB) sowie der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 
1 und 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen

2.) Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB
Vorlage Nr. 19/M 0097 vom 07.02.2023, Magistrat

05.  Joint Venture für den Betrieb des Schwalbacher Heizkraftwerks
Vorlage Nr. 19/A 0060 vom 08.06.2022, Bündnis 90/ Die Grünen 
Fraktion
06.  Abwärmenutzung von Rechenzentren für den Betrieb des Heiz-
kraftwerks
Vorlage Nr. 19/A 0069 vom 30.08.2022, Bündnis 90/ Die Grünen 
Fraktion

07.  Optionen für den Betrieb des Schwalbacher Heizkraftwerks
- Änderungsantrag zu 19/A 0060
Vorlage Nr. 19/A 0091 vom 20.03.2023, Fraktionen der SPD und CDU

08.  Änderungsantrag zu 19/A 0060 der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen
Optionen für den Betrieb des Schwalbacher Heizkraftwerks
Vorlage Nr. 19/A 0093 vom 03.04.2023, Fraktionen der SPD und CDU

09.  Berichte des Magistrates

10.  Verschiedenes
Schwalbach am Taunus, 19.04.2023

gez. Thomas Scherer, Vorsitzender

17. öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Bildung, Kultur und Soziales
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 17. öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Bildung, Kultur und Soziales

am Donnerstag, 27.04.2023, um 19:30 Uhr
im Raum Avrillé (Raum 7/8), Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:

01.  Genehmigung der Niederschrift über die 16. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales am 16.03.2023

02.  Umbenennung des Rudolf-Dietz-Weges
Vorlage Nr. 18/A 0095 vom 06.08.2019, Bündnis 90/ Die Grünen 
Fraktion

03.  Änderungsantrag zur Umbenennung des Rudolf-Dietz-Weges
Vorlage Nr. 18/A 0099 vom 05.09.2019, FDP Fraktion

04.  Einrichtung von Mitfahrbänken in Schwalbach am Taunus
Vorlage Nr. 19/A 0092 vom 27.03.2023, Fraktionen der SPD und CDU

05.  Strittige Straßennamen
Vorlage Nr. 19/A 0094 vom 11.04.2023, Pabst, Günter

06.  Anfragen und Mitteilungen

07.  Festlegung des nächsten Sitzungstermins

Schwalbach am Taunus, 19.04.2023
gez. Claudia Eschborn, Vorsitzende

Kurzvortrag zur Sicherheit von Smartphones und Laptops beim jüngsten Seniorencafé 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tipps und Tricks am Computer
● gerabdruck oder Gesichtserken-

nung? Nur jeder Vierte hatte die 
sicherste Variante.

Ein anderes wichtiges Thema 
sind QR-Codes und wie man 
diese scannt. Auch wenn fast 
alle Teilnehmenden einen QR-
Code kennen, hatten die wenig-
sten ihn bisher auch mal genutzt. 
Deshalb wurde gemeinsam ein 
Code gescannt und die verschie-
denen Verwendungen erklärt.

„Es ist gut für unsere Senioren 
Herrn Tilly hier kennenzulernen 
und unkompliziert die Möglich-

keit zu haben einfache Fragen 
direkt zu besprechen“, erklärte 
Monika Schwarz vom Schwalba-
cher Seniorenbeirat. „Der Bedarf 
zum Thema Sicherheit im Inter-
net und Tipps beim Umgang mit 
Smartphone und Laptop ist abso-
lut da“, meinte Referent Edgar 
Tilly. „Es gilt hier die Schwellen-
angst zu nehmen und zu vermit-
teln, dass Lösungen einfach sein 
können.” Für weitere Fragen 
steht Edgar Tilly unter der Tele-
fonnummer 0152/05747125 zur 
Verfügung. red

Auch Schwalbacher Seni-
oren und Seniorinnen sind 
mobil mit Smartphone und 
Laptop unterwegs und wün-
schen sich Tipps zur Sicher-
heit und Anwendung. Hier-
zu gab es zuletzt einen Kurz-
vortrag von Edgar Tilly beim 
Seniorencafé in der Wohn-
anlage am Marktplatz.

Von besonderem Interesse war 
der Schutz des Smartphones vor 
Zugriff auf Bilder und E-Mails. 
Eher mit PIN oder eher mit Fin-

Der Kartenvorverkauf für den diesjährigen städtischen Seniorenausflug am 24. Mai läuft 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Von Schloss Vollrads ins Rheintal
● Leuschner-Straße“ zum Schloss 

Vollrads. Um 9.15 Uhr beginnen 
dort die ersten Führungen.

Gegen 11.30 Uhr geht es per 
Bus weiter nach Rüdesheim, wo 
bereits das Fahrgastschiff „MS 
Rhenus“ auf die Passagiere aus 
Schwalbach wartet. Auf einer 
Rundfahrt in Richtung Sankt 
Goar und zurück erfahren die 
Gäste vieles über die Städte und 
Burgen des Mittelrheintals. Al-
leinunterhalter Bernhard Schat-
ton sorgt dabei für die musikali-
sche Untermalung. 

Zum Mittagessen kann zwi-
schen einem Fleischgericht und 
einem vegetarischen Essen ge-
wählt werden. Es gibt Hackbra-
ten auf Pfefferrahmsauce mit 
Rosmarin-Kartoffeln und Boh-
nengemüse oder Gemüsemedail-
lons mit Kräutersauce und Salat. 
Der Essenswunsch ist auf dem 
Anmeldebogen anzukreuzen. 

Am Nachmittag ist Gelegenheit 
zum Kaffeetrinken, das nicht im 
Preis inbegriffen ist. Wieder zu-
rück in Rüdesheim gibt es noch 
ausreichend Zeit, die Stadt zu 
erkunden. Zwischen 19 Uhr und 
19.30 Uhr wird die Ausfl ugsgesell-
schaft zurück in Schwalbach sein.

Im Fahrpreis von 20 Euro 
sind Busfahrt, Schlossführung, 
Kaffee und Imbiss, Mittagessen 
(ohne Getränke) und die Schiff-
fahrt enthalten. Damit die nötigen 
Vorbereitungen getroffen werden 
können, wird darum gebeten, die 
entsprechenden Vordrucke aus-
zufüllen und unterschrieben im 
Bürgerbüro des Rathauses oder in 
der „Papiertruhe“ abzugeben. Der 
Kostenbeitrag wird bei der Anmel-
dung entrichtet. Die Anzahl der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ist begrenzt. Anmeldeschluss, so-
fern noch Karten vorhanden sind, 
ist am Freitag, 12. Mai. 

Rollstuhlfahrerinnen und Roll-
stuhlfahrer können, auch wenn 
sie nur ein paar Stunden dabei 
sein möchten, am Ausfl ug teil-
nehmen. Da ein spezielles Fahr-
zeug mit dazugehöriger Beglei-
tung benötigt wird, bittet die 
Stadtverwaltung um möglichst 
frühzeitige Anmeldung.

Für weitere Fragen zum 
Ablauf des Ausfl uges steht Dani-
ela Lieske von der städtischen 
Seniorenarbeit unter der Tele-
fonnummer 06196/804-192 zur 
Verfügung.  red

 Beim diesjährigen Senio-
renausfl ug am Mittwoch, 24. 
Mai, sind alle Schwalbache-
rinnen und Schwalbacher, die 
65 Jahre und älter sind, mit 
ihren Partnerinnen und Part-
nern willkommen. Die Karten 
sind seit Mitte April im Bürger-
büro und in der Papiertruhe in 
der Ringstraße 23 erhältlich.

Der Seniorenausfl ug mit kom-
binierter Bus-Schifffahrt hat zu-
nächst Schloss Vollrads zum Ziel. 
Oberhalb von Oestrich-Winkel 
inmitten einer reizvollen Kul-
turlandschaft gelegen, ist das 
Schloss nicht nur eines der älte-
sten Weingüter Deutschlands. Es 
ist gleichzeitig ein Kulturdenkmal 
und ein kunsthistorisches Klein-
od des Rheingaus. Im Wechsel 
mit der Besichtigung des Schlos-
ses stehen ein kleiner Imbiss und 
eine Tasse Kaffee im Schloss-Re-
staurant auf dem Programm. Eine 
barrierefreie Führung ist auf-
grund der Bauweise des Schlos-
ses nicht möglich, doch bietet die 
Anlage auch ohne Führung viele 
Möglichkeiten zum Verweilen.

„Ich freue mich darauf, mit 
vielen Schwalbacherinnen und 
Schwalbachern einen schönen 
Tag zu verbringen“, sagt Bür-
germeister Alexander Immisch. 
Der Verlauf des Ausfl ugs ist wie 
folgt geplant: Die Busse fahren 
um 7.30 Uhr von den Parkplät-
zen „Am Brater“ und „Wilhelm-

Edgar Tilly erklärte Seniorinnen und Senioren, wie sie ihre Smartphones und Laptops sicher vor 
Zugriffen schützen können und wie sie QR-Codes scannen können.  Foto: privat

Auch ein Besuch von Schloss 
Vollrads im Rheingau steht auf 
dem Programm des diesjährigen 
Seniorenaus  ugs.  Foto: Wikipedia
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● durchleuchten zu lassen. Dabei 
wird nicht nur die Tragfähigkeit 
der Geschäftsidee analysiert. 
Auch mögliche Förderungen, 
wie beispielsweise der Gründer-
zuschuss der Agentur für Arbeit, 
werden berücksichtigt.

Das Orientierungsgespräch 
fi ndet in einem Raum des Bür-
gerhauses statt. Eine Anmel-
dung unter den Telefonnum-
mern 06196/804-211 oder 804-
194 ist erforderlich, damit für 
jeden Teilnehmenden ausrei-
chend Zeit eingeplant werden 
kann. red

Am Mittwoch, 3. Mai, bie-
tet die Stadt Schwalbach in 
Zusammenarbeit mit dem 
Verein zur Förderung von 
Existenzgründungen von 15 
Uhr bis 18 Uhr wieder Ori-
entierungsgespräche an.

Die Orientierungsgespräche 
sind ein Angebot für Gründerin-
nen und Gründer sowie Jungun-
ternehmerinnen und -unterneh-
mer beziehungsweise für Nach-
folgeregelungen. Sie bieten die 
Gelegenheit, die Geschäftsidee 
fachmännisch und kostenlos 

Geschäftsstelle der „Wilden Rose“ bleibt in Schwalbach – Erweiterter Vorstand ohne Stimmrecht
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Vorstand wurde neu gewählt
● in beratender Funktion auf An-

frage Dr. Peter Milde aus Frank-
furt, Herbert Swoboda aus 
Schwalbach und Benno Kühn 
aus Schwalbach gewählt.

Die Geschäftsstelle der „Wil-
den Rose“ bleibt in Schwal-
bach. Das Büro für internatio-
nale Angelegenheiten befi ndet 
sich weiterhin in Geretsried. 
Das Jugendgästehaus Gerets-
ried wird von einem Hausrat 
unter Federführung von Ste-
phan Zimmermann aus Mün-
chen verwaltet.

Bei der Jahresvollversamm-
lung des interkulturellen Ju-
gendnetzwerks „Wilde Rose“ in 
Geretsried in Bayern wurde ein 
neuer Vorstand gewählt.

Zu dem Gremium, das als 
Team arbeitet, gehören Ahmad 
Ahmad und Michel Ronimi aus 
Schwalbach sowie Vanesa Ros-
sow, Irina Springer und Matteo 
Schlegel aus Geretsried und 
München. In den neu geschaf-
fenen erweiterten Vorstand 
wurden ohne Stimmrecht und 

Kriminalkomödie mit Live-Gesang zum Abschluss der Theatersaison im Schwalbacher Bürgerhaus
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Acht Frauen und ein Mord
● ermordet, ein Messer steckt in 

seinem Rücken. Tot sind auch 
Telefon und Autos. Der Schnee 
liegt meterhoch, man ist von 
der Außenwelt abgeschnitten 
- eine fatale Situation. Panik 
kommt auf. Ist der Mörder oder 
die Mörderin vielleicht noch im 
Haus? Denn eines wird schnell 
klar: In diesem Fall muss es sich 
um eine Frau handeln, denn 
keine der Damen hat ein Alibi, 
alle haben ein Motiv, jede ein 
Geheimnis, jede verstrickt sich 
mehr und mehr in einem Netz 
aus Lügen und Heimlichkeiten.

Einlass sowie Öffnung der 
Abendkasse ist um 18.30 Uhr. 
Die Damen der „SoMa“ des 
BSC Schwalbach übernehmen 
an diesem Abend die Bewir-
tung und stimmen im Foyer 
mit Käse- und Lachshäppchen 
sowie verschiedenen Geträn-
ken auf den Theaterabend ein.

Karten sind zu 21 Euro, 20 
Euro, 16,50 Euro und 11 Euro in 
der Geschäftsstelle der Kultur-
kreis GmbH im Rathaus, online 
unter ticket-regional.de sowie 
in der Papiertruhe in der Ring-
straße 23 erhältlich. red

Das Tourneetheater „The-
aterlust“ ist mit der Krimi-
nalkomödie „Acht Frauen“ 
mit Live-Gesang am Sams-
tag, 29. April, um 19.30 Uhr 
im großen Saal im Bürger-
haus zu sehen.

Weihnachten, eine abgelege-
ne Villa, ein verschneiter franzö-
sischer Ort. Eine wohlhabende 
Familie kommt zusammen, um 
das Fest zu feiern. Sieben Frau-
en, die achte erscheint uner-
wartet, nachdem der Hausherr 
tot aufgefunden wird. Grausam 

Bei der Kriminalkomödie „Acht Frauen“, die am Samstag im großen Saal im Bürgerhaus zu 
sehen ist, prallen acht Frauen mit ihren Leidenschaften, ihren aufgestauten Lebensträumen, 
Frustrationen und Verletzungen auf- und gegeneinander.  Foto: Posch

Jugendnetzwerk „Wilde Rose“ fährt im Mai zum Singetreffen ins Rittergut Lützensömmern 
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Tierisches Osterferienlager
● die meisten Spiele im Freien 

statt. Großen Anklang fand auch 
ein Workshop, in dem Avatare 
aus Pappmaché gebastelt und 
anschließend bemalt wurden. 
Viel Spaß machte auch der Um-
gang mit den Tieren auf der Burg 
Waldeck: ein Hund, eine Katze 
namens „Socke“, Ponys, Scha-
fe und eine Hühnerschar. Viel 
zu schnell vergingen die sieben 
Tage, sodass es bald wieder mit 
dem „Zarakali“-Bus des Frank-

furter Kinderzirkus und Pkw zu-
rück nach Schwalbach ging.

Am langen Wochenende um 
Christi Himmelfahrt ist die 
nächste Fahrt geplant. Dieses 
Mal geht es vom 17. bis 21. Mai 
nach Thüringen ins Rittergut 
Lützensömmern zum Interna-
tionalen Singetreffen „Liedgut 
Ost – Liedgut West“. Anmel-
dungen werden per E-Mail an 
michel.ronimi@gmx.de entge-
gen genommen.  red

Wie schon im vergangenen 
Jahr veranstaltete das inter-
kulturelle Jugendnetzwerk 
„Wilde Rose“ wieder ein Oster-
ferienlager auf Burg Waldeck, 
an dem auch zwölf Jugendliche 
aus der Ukraine teilnahmen.

Möglich geworden ist das auch 
durch die Förderung des Vereins 
Kindertaler und des Kreisju-
gendrings. Soweit es das wech-
selhafte Wetter zuließ, fanden 

Das Projekt „Wilde Rose In-
clusion“ wird von Natallia Mer-
kel aus Geretsried geleitet. 
Mehr Informationen dazu gibt 
es unter wilderose-inclusion.de 
im Internet.

Mit 25 Veranstaltungen will 
die Wilde Rose ihre Ziele, wie 
interkulturelles Lernen, inter-
nationaler Jugendaustausch, 
politische Bildung, Gleichbe-
rechtigung aller Geschlechter, 
Inklusion sowie ökologische Bil-
dung auch im Jahr 2023 umset-
zen und weiterentwickeln. red

Viel Spaß hatten Jugendliche auch in diesem Jahr beim Osterferienlager der „Wilden Rose“ auf 
Burg Waldeck., auch wenn das Wetter nicht immer mitspielte. Foto: Ronimi

In der Seniorenwohnanlage
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Alarm durch 
Bauarbeiten

Der Löschzug der Feuer-
wehr wurde am Donners-
tagvormittag an den Markt-
platz alarmiert. 

In der dortigen Senioren-
wohnanlage hatte auf Grund 
von Bauarbeiten die automati-
sche Brandmeldeanlage ausge-
löst. Nach der Erkundung mus-
ste die Feuerwehr nicht weiter 
tätig werden.  red

●

Immer mittwochsImmer mittwochs
lokal informiert. lokal informiert. 

Unsere Stadtzeitung.

Wieder kostenlose Orientierungsgespräche im Bürgerhaus 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Informationen für 
Jungunternehmer
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Selbsthilfegruppen 
in Schwalbach:
●  Gemeinschaft  

„Aktiv“ 
montags, 19 Uhr

●  Gemeinschaft
„Lichtblick“
mittwochs, 19 Uhr

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr

alle Treffen in der  
ags-Suchtberatungsstelle, 

65824 Schwalbach

Mehr als 470 Sportlerinnen und Sportler wurden im Landratsamt geehrt – Auch Athletinnen aus Schwalbach waren dabei
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Das ist eine imposante Leistungsschau“
● te Leistungsschau des Main-

Taunus-Sports“, meinte Mi-
chael Cyriax. „Dahinter stecken 
nicht nur sportliche Leistung, 
sondern auch Organisationsta-
lent der Vereine und sehr viel 
ehrenamtliches Engagement.“ 

Unter den Geehrten auf der 
Bühne waren fünf Sportler, die 
erste bis dritte Plätze bei Welt-
meisterschaften errungen hat-
ten: Felix Hofmann und Yvonne 
Prehn von der DLRG Kelkheim, 
Thorsten Gäth von der DLRG 
Eschborn, Enya Bresch vom 1. 
Judo-Club Hofheim und die 
Schwalbacherin Margret Gött-
nauer von der LG Bad Soden/
Sulzbach/Neuenhain. 

Neben den fünf Weltmeistern 
wurden zwölf Europameister 
und 46 Deutsche Meister aus-
gezeichnet. In der Deutsche-
Meister-Kategorie rangierten 
auch Nachwuchssportler, die 
in einer Kooperation der Main-
Taunus-Schule mit dem TV 
1860 Hofheim bei „Jugend trai-
niert für Olympia“ erfolgreich 
teilgenommen hatten. Zudem 
wurden 20 Mannschaften als 
Deutsche Meister geehrt. 

Michael Cyriax und die 
Kreistagsvorsitzende Susanne 
Fritsch würdigten den Einsatz 
der Sportlerinnen und Sport-
ler. Durch die Veranstaltung 
führte die MTK-Ehrenamtsbe-

Fast 500 Sportlerinnen 
und Sportler aus dem Main-
Taunus-Kreis sind Ende März 
im Landratsamt geehrt wor-
den. Darunter waren auch 
einige aus Schwalbach.

Wie Landrat Michael Cyriax 
mitteilte, reichte die Spanne 
von Hessen- bis zu Weltmei-
stern. Wegen der großen Eh-
rungszahl nach drei Jahren 
Corona-Pause der Veranstal-
tung waren im Landratsamt le-
diglich Geehrte ab Deutscher 
Meister aufwärts auf die Bühne 
geholt worden. Mannschaf-
ten schickten jeweils zwei Ver-
treter. „Das war eine imposan-

auftragte Claudia Kuhn. Ge-
ehrt wurden diesmal insge-
samt 476 Sportlerinnen und 
Sportler. Sie setzen sich zu-
sammen aus 60 Mannschaften 
und 150 Einzelportlern und 
kommen unter anderem aus 
folgenden Vereinen: LG Bad 
Soden/Sulzbach/Neuenhain, 
Aqua Sports Eschborn, TV 
Eschborn 1888, DLRG Esch-
born, TG Schwalbach, SCW 
Eschborn, TC Schwalbach, 1. 
Schützengesellschaft Eschborn, 
TTV Eschborn-Niederhöch-
stadt, Tura Niederhöchstadt, 
Erster Sodener Schwimm-Club 
1927 und StG Niederhofheim-
Schwalbach.  red

Unter den zahlreichen geehrten Sportlerinnen und Sportlern aus dem Main-Taunus-Kreis fanden sich auch einige Schwalbacherin-
nen und Schwalbacher, die in den vergangenen drei Jahren Herausragendes geleistet hatten. Foto: MTK

Termin findet wieder in der Evangelischen Limesgemeinde statt
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Am 8. Mai zum 
Blutspenden gehen
● Am Montag, 8. Mai, lädt 
der DRK-Ortsverband Schwal-
bach von 15.30 Uhr bis 20 Uhr 
zum nächsten Blutspendeter-
min ins Gemeindezentrum 
der Evangelischen Limesge-
meinde am Ostring 15 ein.

Termine können online unter 
blutspende.de/termine reserviert 
werden. Benötigt wird für eine 
Blutspende nur etwa eine Stun-
de Zeit. Davon dauert die reine 
Blutentnahme etwa zehn Minu-
ten. Eine Blutspende läuft wie 
folgt ab: Im Vorfeld den Wunsch-
termin online sichern. Die Anmel-
dung vor Ort erfolgt unter Vorla-
ge des Personalausweises. Dann 

muss der medizinische Fragebo-
gen zur Abfrage der Spendevor-
aussetzungen ausgefüllt werden. 
Mit einem kleinen Pieks in den 
Finger wird der Hämoglobinwert 
bestimmt. Danach gibt es ein ärzt-
liches Gespräch zur Feststellung 
der Spendefähigkeit.

Danach erfolgt die Blutspen-
de, bei der ein halber Liter Blut 
entnommen wird. Es folgt eine 
Ruhepause und Verpfl egung im 
Anschluss an die Spende.

Alle Informationen rund um 
das Thema Blutspende erhal-
ten Interessierte online unter 
blutspende.de oder telefonisch 
kostenfrei unter der Nummer 
0800/1194911. red

Landesregierung verlost kostenlose Bahntickets für junge Leute 
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„Erlebe dein Europa“
● Das Regierungspräsidi-
um (RP) Darmstadt weist 
auf ein Angebot der Landes-
regierung hin: Unter dem 
Motto „Erlebe dein Europa“ 
werden in den kommenden 
Wochen insgesamt 1.800 In-
terrail-Tickets an hessische 
Jugendliche im Alter von 18 
bis 23 Jahren verlost. Das 
Ticket eröffnet die Möglich-
keit, über 40.000 Reiseziele 
in 33 Ländern zu bereisen. 

Die Verlosung hat bereits be-
gonnen. Mit dem Ticket dür-
fen die Gewinnerinnen und 
Gewinner an insgesamt sieben 
Tagen innerhalb eines Monats 
mit dem Zug reisen. Bis zum 18. 
Juni können Jugendliche mit 
Hauptwohnsitz in Hessen an 
der Verlosungsaktion teilneh-
men. Während und nach ihrer 
Reise berichten sie auf den für 
dieses Projekt eingerichteten 

Social-Media-Kanälen über ihre 
Eindrücke und werden damit 
zu hessischen EU-Botschafte-
rinnen und -Botschaftern. Mit 
mehr als 5.000 Bewerbungen 
erzielte das Projekt im vergan-
genen Jahr eine hohe Resonanz. 

Mit der Verlosungsaktion 
will die Landesregierung ein 
Zeichen für Weltoffenheit und 
Zusammenhalt in Europa set-
zen. Interrail-Reisen soll jun-
gen Erwachsenen laut RP die 
Möglichkeit bieten, hautnah zu 
erleben, was es heißt, Europäer 
zu sein. Auf ihren Reisen haben 
die Teilnehmenden außerdem 
die Chance, europaweit Kon-
takte zu knüpfen, wodurch das 
Projekt aktiv einen Beitrag zur 
europäischen Völkerverständi-
gung leistet. Ziel ist es, so vielen 
hessischen Jugendlichen wie 
möglich den Zugang zu Europa 
und zur Idee der Europäischen 
Union zu ermöglichen. red

Das „Klezmoriom Trio“ ist zu Gast im Schwalbacher Bürgerhaus 
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Klezmer Konzert
● Am Freitag, 12. Mai, fi n-
det um 19.30 Uhr im Raum 1 
im Bürgerhaus ein Konzert 
mit dem „Klezmoriom Trio“ 
statt.

Besucherinnen und Besucher 
können sich dann in die musi-
kalische Welt der „Schtetl“ der 

Vorkriegszeit entführen las-
sen. Während des Konzertes 
sind die beliebtesten Lieder auf 
Jidisch sowie Geschichten über 
deren Entstehung zu hören. 
Karten gibt es für 20 Euro in 
der Geschäftsstelle der Kultur-
kreis GmbH im Rathaus sowie 
an der Abendkasse.  red

Das „Klezmoriom Trio“ mit Karolina Stadiowska, Marcin Wier-
cioch und Piotr Poludnieak spielt eine Kombination aus tradi-
tionellen jüdischen Melodien und originellen, frischen Arrange-
ments. Am 12. Mai tritt es in Schwalbach auf. Foto: Strefa Zmian
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